
Spenden Privatpersonen
Ruth Abels-D‘Intino , Evelyne Alder & Urs Pfander, Peter Bächle, Margrit Bader-Acklin, An-
dreas Baltensperger, Gertrud Bärtschi, Linda & Gustav Beck, Margrit Beerli, Benedict Bie-
ger, Elisabeth Bieger-Hänggi, Ruth Bihler-Strub, Astrid Blatter, Marta Bösch, Jürg Bruhin, 
Beatrice Buri, Gertrud Burkhalter, Dr. Mauro W. Buser, Hildegard Buser-Gutzwiller, Maria 
& Gilbert Chiquet Nussberger, Ricardo Colto, Rudolf Damann, Käthi & Thomas Diethelm-
Nüssli, Willy Dingeldein, Olga Dreier, Babette Eggenberger, Bettina Eichenberger, Daniel 
Eisler, Anna Maria Ermacora, Rudolf Escher, Hans-Jürg Gallusser, Dr. med. Jürg Gartmann, 
Christa Gassmann-Mäder, Pierre Girardet, Doris & Christian Glattfelder, Rose Greter, Dr. Pe-
ter E. & Annatrude Häfelfinger, Roslind Haefelfinger, Debora Haller-Richli, Nelly Hoekveld, E. 
& Nicolas Hoffmann-Thudium, Bruno Hohl, Rudolf Hötzel, Lilly & Werner Hunziker, Ursula & 
Hans Hunziker, Martin Kamber-Schaffter, Ernst U. Katzenstein, Bruno Keller, Christa Keller, 
Aglaia Kellerhals, Francis Rudolf Kern, Rita King, Iris Lotte Klinger, Veronika Koelbing-Steiger, 
Kurt Kräuchi, Otto Kriech, Karl Krüsi & Elsbeth Hofer, Gertrud Küttel, Anne-Marie & Jürg Lais, 
Maja Lesslauer, Marie Anna & Walter Looser, Dr. Christoph Löw, Elsbeth Mäglin, Franziska 
Meier, Brigitte Meister-Goth, Sonja Oeschger, Jan Pfeiffer, Monique Piaget, Annemarie Renz, 
Simone & Michael Rockenbach-Renz, Markus Ruser, Irene & Klaus Ryser, Irina Sautter-Ro-
ckenbach, Peter Schaffhauser-Valentin, Stefan Schaffter, Gertraude Schaub-Wanner, Esther 
Schlegel, Robert Seiffert, Dr. Elisabeth Staehelin, Esther & Stefan Stankowski, Marie- Louise 
Studer, Franziska Stursberg, Benjamin Suter, Annigna & Hans Sutter-Burkhalter, Eva Tanner-
Kettner, Dr.iur.Verena Trutmann, Dr.Georg Heinrich Vischer, Brigitte & Jakob Vogt-Dafflon, 
Pia Vökt, Suzanne Volk, Agnes Voltz-Lang, Yvonne & Pierre Walzer, Esther Weber, Inge Wenk-
Gaiser, Fritz Weyermann, Johann Rudolf Wyss-Mourait, Elisabeth & Ernst Zahnd-Egger
Kirchen: Evangelisch-Reformierte Kirche des Kantons Basel-Stadt 15‘000.00, Evangelisch-
Reformierte Kirche des Kantons Basel-Stadt Lass mich nicht allein 2‘000.00, Evang.-Re-
formierte Kirche Basel-Stadt Kollekte Theodorskirche 151.00, Pfarramt für Industrie und 
Wirtschaft 150.00, Reformierte Kirchgemeinde Birsfelden Kollekte 254.00, Röm. Kath. 
Kirchgemeinde Arlesheim 500.00, Römisch-Katholische Kirche des Kantons Basel-Stadt 
Unterstützungsfond für Menschen in Not 3‘000.00 
Firmen: Arztpraxis Hammer 157.53, Café Scientifique Basel 500.00, Fama Film AG 200.00, F. 
Hoffmann –La-Roche-AG 3‘000.00, Genossenschaft Migros Basel Kulturprozent 200.00, HPI 
Heiniger & Partner Innenarchitektur GmbH 100.00, Ingenieurbureau Maerki 200.00, Kronen 
Apotheke AG 100.00, Novartis AG Nachbarschaftsbeziehungen 500.00, Otto‘s AG 50.00, 
Restaurant Topas 20.00, Restauration zur Harmonie 250.00 Legate: Pfulg J. & Zimmermann- 
Pfulg S.: Legat von Iréne Pret 10‘000.00
Zweckgebunden: Inger Salling Stiftung für Zürich Zoo Besuch 1‘500.00, Stiftung Tempera-
tio, Kilchberg für diverse Projekte 5‘000.00, UBS Stiftung für Soziales und Ausbildung für 
Arbeitsintegrationsprojekt 12‘000.00 
Stiftungen & Vereine: Alice u. Walter Wittmann-Spiess Stiftung 5‘000.00, Bühlmann Kühni 
Stiftung 200.00, Carl Burger Stiftung Münchenstein 5‘000.00, Carl und Elise Elsener-Gut 
Stiftung 400.00, Dosenbach-Waser-Stiftung 1‘000.00, Drei Ehrengesellschaften Kleinba-
sel Uelisammlung 2‘000.00, E.E. Zunft Rebleuten 1‘000.00, E.E. Zunft zu Weinleuten Basel 
500.00, Fondation Emarika 1‘000.00, Gemeinnützige Stiftung Mundaun 500.00, Kommis-
sion der Arbeiterhütte 10‘000.00, Kompostgruppe Matthäusplatz 400.00, Kunigunde und 
Heinrich Stiftung 5‘000.00, Bürgergemeinde Basel Leonhard Paravicini Stiftung 1‘000.00, 
Louise Aubry-Kappeler-Stiftung 1‘000.00, Margot und Erich Goldschmidt & Peter René 
Jacobson-Stiftung 2‘500.00, Mary und Ewald E. Bertschmann Stiftung 2‘000.00, Niggi 
Schoellkopf-Stiftung Basel 1‘000.00, SFD - Stiftung für Drogenarbeit 5‘000.00, Stiftung 
Felsengrund 2‘000.00, Stiftung Gelzer 10.00, Stiftung für Hilfeleistungen an Arbeitnehmen-
de 4‘000.00, Stiftung Scheidegger-Thommen 1‘000.00, Walter und Bertha Gerber-Stiftung 
400.00 Sach- & Warenspenden: Anong Meyer-Suphannan & Ernst Meyer Frühlingsrollen 
für Apéro/ Bahar Oruk Frischlammfleisch/ Brom Gartenbau Komposterde/ Cafe Kondito-
rei Rieder diverse Brotsorten / Caran D‘Ache SA diverse Schreib- und Malutensilien / Erika 
Bösch & Karl Bösch diverse Strickwaren / Gebrüder Knie Schweizer National-Circus AG 20 
Eintrittskarte/ Irene Raschle diverse Specksteine, Öl und Utensilien/ Lolita Müller & Roman 
Müller diverse Esswaren / Lukas Madarasz eine Kaffeemaschine/ Sch.Tafel diverse Lebens-
mittel/ Stefan Koller Grillparty Gutschein 500.00/Wohngenossenschaft im Vogelsang diver-
se Esswaren/ Langfristige Beiträge: Christoph Merian Stiftung 50‘000.00, Stiftung Klaus 
Lechler 15‘000.00 diverse Specksteine, Öl und Utensilien/ Lolita Müller & Roman Müller 
diverse Esswaren / Lukas Madarasz eine Kaffeemaschine/ Sch.Tafel diverse Lebensmittel/ 
Stefan Koller Grillparty Gutschein 500.00/Wohngenossenschaft im Vogelsang diverse Ess-
waren/ Langfristige Beiträge: Christoph Merian Stiftung 50‘000.00, Stiftung Klaus Lechler 
15‘000.00

ANGEBOTE
Administrative Hilfe, Aufenthalts-
möglichkeit, Ausbildung/Praktikum, 
Ausflüge und Besuche, Begleitung, 
Beratungen für soziale Anliegen, 
Beratungen Juristische Anliegen, Be-
ratung im Allgemein, Beschäftigung, 
Bibliothek, Deutschkurs, Essensgut-
scheine, Freiwillige Einsätze, Garten 
und Terrasse, Gesellschaftsspiele, 
Haarschnitt/Bartschnitt, Internet/W-
Lan Verbindung, Kleider-Abgabe, 
Medizinische Sprechstunde, Mittag-
essen, Näh-und Flickutensilien, Not-
fallversorgung, Patientenverfügung, 
Persönliche Gespräche, Postverwal-
tung, Rechnungswesen, Renten-und 
Lohnverwaltung, Schuldenberatung 
/-sanierung, Steuererklärung und 
Steuererlass, Tee und Kaffee, Tele-
fon für Notfälle, Tier-Futter-Abgabe, 
Triage, TV-Raum, Unterstützung bei 
der Arbeitssuche, Unterstützung bei 
der Wohnungssuche, Zeitungen/Zeit-

schriften

Team

Verein Treffpunk Glaibasel
Hüseyin Haskaya, Stellenleiter, lic. iur. & Dipl. 
Sozialarbeiter FH & DAS Socialmanagement & 
Praxisausbildner
Sulamith MATIC Stv. Leitung /Dipl. Sozialarbeiterin 
FH 
Ursula SIGRIST Köchin/Küchenleitung/Dipl. 
Krankenschwester 
Alexander MEYER Praktikant 
Janaja SIMECEK Praktikantin/ Springerin
Lukas MADARASZ freiwilliger IT Support
Eva BRABEC freiwillige Allrounderin
Ramona SANCHEZ freiwillige Projekt CUT&GO
Sarina PALAIA freiwillige Projekt CUT&GO
Rashida MEHMET freiwillige Projekt CUT&GO
Delia TSCHOPP freiwillige Allrounderin
Tabea STEFFEN Springerin-Allrounderin 
Claudia PFISTER Springerin-Allrounderin 
Karl KRÜSI freiwilliger–Transport
Mustafa ALAKUS freiwilliger Allrounder
Dr. med.Gerd LAIFER freiwilliger Projekt DOKTOR
Dr. med. Magdalena GANTENBEIN freiwillige 
Projekt DOKTOR 
Dr.med. Zoë BURDET freiwillige Projekt DOKTOR 
Dr.med. Annette HEIERLE freiwillige Projekt 
DOKTOR 
Dr.med. Felix MIHATSCH freiwilliger Projekt DOKTOR 
Dr. med. Katja WOLF freiwillige Projekt DOKTOR 
Manuela KITTELMANN freiwillige Projekt- simple-
ART
Gabriela SCHMID freiwillige Allrounderin
Maryam AHMADI freiwillige Projekt myJOB & 
sweetHOME
Roland STRUB freiwilliger Projekt easyDEUTSCH

PROJEKTE
«Hesch Mer Mol 5 Stutz?» Falls jemand 
Sie anspricht und nach Geld fragt, können 
Sie unseren Essens-Gutschein im Wert von 
CHF 5.– für ein gutes Mittagsessen schen-
ken anstatt Bargeld zu geben. 
DOKTOR: Jeden Monat zwei Mal stehen 
Ärzte für unsere Besucher zur Verfügung. 
Menschen können ihre gesundheitlichen 
Anliegen mit den Ärzten besprechen, sich 
Rat holen und das weitere Vorgehen ge-
meinsam bestimmen.
«CUT & GO»: Es besteht für alle Männer, 
Frauen und Kinder die Möglichkeit einmal 
pro Monat durch ausgebildete Fachperso-
nen die Haare schneiden und/oder den 
Bart stutzen bzw. trimmen zu lassen. 
EasyDEUTSCH: Alle Personen dürfen ei-
nen Deutschkurs besuchen. Ziel ist eine 
gelungene Integration von Besuchern, die 
es mit der deutschen Sprache nicht einfach 
haben, zu erreichen.
SimpleART: Unsere Besucher dürfen sich 
einmal in der Woche einen ganzen Nach-
mittag/Vormittag lang, mit kreativen Tä-
tigkeiten beschäftigen, um ihre Gefühle, 
Gedanke, innere Welt durch Kreativität zum 
Ausdruck zu bringen. 
AUSFLÜGE: Wir organisieren für Besucher 
verschiedene Ausflüge. Diese Ausflüge er-
möglichen den Menschen für eine begrenz-
te Zeit das Leben zu geniessen, sich besser 
zu fühlen, die Probleme für eine gewisse 
Zeit zu vergessen. 
myJOB: Wir bieten einen Arbeitsintegrati-
onskurs an, in dem die Informationen der 
Arbeitswelt weitergegeben, Bewerbungs-
dossier zusammengestellt, fehlende Arbeits-
zeugnisse/Diplome/Zertifikate gefordert, 
Hilfe bei Bewerbungsschreiben geleistet, 
Training für Telefongespräche und Vorstel-
lungsgespräche durchgeführt werden. 
sweetHOME: Menschen bekommen nötige 
Unterstützung von uns im Bereich Woh-
nungssuche. Sei es zusammen Wohnungs-
inserate suchen oder Besichti-gungstermi-
ne vereinbaren. Weiteres unterstützen wir 
die Klienten bei der Suche für geeignete 
Heime, Einzelzimmer, WG‘s oder betreutes 
Wohnen. 
Bibliothek /Ludothek: Eine Bibliothek/Lu-
dothek voll mit diversen Büchern, Comics, 
Cartoons, Kreuzworträtsel, Heftli, DVD 
oder CDs, Gesellschaftsspiele, etc. ist für 
unsere Besucher vorhanden.
Praktikum/Ausbildung: Seit 2015 stellt 
Verein Treffpunkt Glaibasel dauerhaft eine 
anerkannte Praktikums-/Ausbildungsstel-
le für engagierte und gewillte junge Men-
schen zur Verfügung. 
Freiwillige Arbeit: Wir bieten die Möglich-
keit sich freiwillig bei uns zu engagieren 
und bei unseren Angeboten und/ oder Pro-
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Postkonto: 40-31290-7 / IBAN CH61 0900 0000 4003 1290 7
Bank Coop Konto Nr.:40-008888-1 / IBAN:CH84 0844 0424 0872 9000 5

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag: 08.30-17.00 Uhr

Samstag: 08.30-16.00 Uhr
Sonntag: Geschlossen

Treffpunkt Glaibasel
Feldbergstrasse 148,  
4057 Basel
Tel. 061 693 23 01
info@treffpunktglaibasel.ch
www.treffpunktglaibasel.ch
Spenden bitte unter:  
PC: 40-31290-7

jekten mitzuwirken.

JB2016_TP_Glaibasel.indd   1 10.02.17   12:51



2015

22‘226.15

94‘845.08

23‘750.25

65‘000.00

76‘000.00

315.80

-14‘559.00

267‘578.28

-10‘576.44

257‘001.84

-172‘794.10

-29‘019.20

-861.90

-202‘675.20

54‘326.64

-18‘712.05

-4‘805.20

-516.90

-3‘297.85

-13‘275.25

-2‘295.05

-6‘173.11

-49‘075.41

-5‘280.55

-185.30

-214.62

1‘057.45

842.83

ERFOLGSRECHNUNG 

Betrieblicher Ertrag

Ertrag aus Aktivitäten

Erträge aus Spenden

Beiträge von Kirchen

Beiträge langfristig

Subvention Kanton Basel-Stadt

Übrige Betriebserträge

Abgrenzungen Spenden

Total betrieblicher Ertrag

Aufwand für Material und Waren

Bruttoergebnis 1

Personalaufwand

Lohnaufwand

Sozialversicherungsaufwand

Übriger Personalaufwand

Total Personalaufwand

Bruttoergebnis 2

Übriger betrieblicher Aufwand

Raumaufwand

U/R/E mobile Sachanlagen

Sachversicherung und Gebühren

Energie- und Entsorgungsaufwand

Verwaltungsaufwand

Öffentlichkeitsaufwand

Sonstiger betrieblicher Aufwand

Total betrieblicher Aufwand

Abschreibungen

Finanzerfolg

Betriebsergebnis

Ausserordentlicher Erfolg

Jahresgewinn

2016

21‘897.65

98‘357.68

20‘905.00

65‘000.00

76‘000.00

535.45

1‘088.00

283‘783.78

-13‘387.35

270‘396.43

-190‘541.00

-32‘459.80

-209.00

-223‘209.80

47‘186.63

-18‘445.70

-4‘787.80

-471.90

-5‘500.60

-11‘585.10

-2‘737.15

-5‘963.75

-49‘492.00

-5‘069.15

-197.62

-7‘572.14

0.00

-7‘572.14

Vergangenes und Zukünftiges
Das vergangene Jahr 2016 gab mir die Möglichkeit sowohl in die Vergangenheit zu schauen, 

als auch einen Blick in die Zukunft zu wagen, ohne dabei die Aktualität, also die Gegenwart 

zu vergessen. Anlässlich unseres 40-Jahre Jubiläums war es uns auch durch die Unterstüt-

zung eines Teams von Coop möglich, unseren Gästen am 5. Juli ein Grillfest zu offerieren. 

Als 2. Anlass fand am 14. September ein Apéro für unsere Spender, Mitglieder des Patro-

natskomitees und Medienschaffende statt. Im 2016 wurden auch die Leistungsvereinba-

rungen mit dem Kanton Basel-Stadt und der Christoph-Merian-Stiftung (cms) erneuert. 

Diese gelten bis 2020 bzw. 2017, wobei wir anstreben auch mit der cms zukünftig wieder 

mehrjährige Verträge auszuhandeln. Im Verlaufe des Jahres wurden folgende zwei wichtige 

neue Projekte lanciert: «Doktor» und «easy Deutsch». Sowohl im Vorstand, als auch im 

Team zeichnen sich für das kommende Jahr personelle Veränderungen ab. Anlässlich der 

GV treten mit Annemarie Renz, Ingrid Pfannkuch und Maurizio Gerber drei langjährige, ver-

diente Mitglieder des Vorstandes zurück. Ihnen gilt ein spezielles Dankeschön für ihren 

engagierten Einsatz zu Gunsten des Treffpunktes. Ebenso wird die Stellvertreterin des Stel-

lenleiters Frau Sulamith Matic nach erfolgreichem Abschluss Ihres Studiums eine neue be-

rufliche Herausforderung annehmen. 

Zum Schluss möchte ich dem Team und dem Vorstand herzlich für die geleistete Arbeit und 

das grosse Engagement danken. 

Basel, im März 2017  Dr. Walter Strub, Präsident

Vorstand

Dr. Walter STRUB, Präsident / Eva BIEGER, Projekte / Kandid GANTER, Finanzen / Ingrid 

PFANNKUCH, Personal / Maurizio GERBER, Aktuar / Annemarie RENZ, Sekretariat

Patronatskomitee

Peter BÄCHLE, Rita KING, Tobit SCHÄFER, Niggi SCHOELLKOPF, Dr. med. vet. Till SUTER, 

Pfr. Dr. Georg VISCHER.

Individuum & Gesellschaft & Wir

Unglaublich aber wahr, dass der Verein Treffpunkt Glaibasel seit 40 Jahren unermüdlich und 

vollmotiviert als ganzheitliche Anlaufstelle und neutrales Begegnungszentrum weiterhin im 

Einsatz ist. Heutzutage sind die Dienstleistungen sowie Projekte von unserer Organisation 

sind gefragt denn je. Es wird langsam von öffentlichen sowie privat Organisationen aner-

kannt, dass die Bedürfnisse von armutsbetroffene, bedürftige, marginalisierte Menschen 

nicht nur aus Essen und alten Kleidern bestehen, sondern mehr. Wir haben es schon von 

Anfang an wahrgenommen und genau deshalb ganz spezielle Dienstleistungen wie juristi-

sche–soziale-allgemeine Beratungen oder Steuererklärung oder medizinische Sprechstun-

den oder Rentenverwaltung oder Beistandschaft oder Deutschkurse oder Unterstützung 

für Arbeit und Wohnsituation oder Schuldensanierung oder Rechnungswesen oder Post-

verwaltung oder Patientenverfügung usw. kostenlos zur Verfügung gestellt.

Es macht uns als Institution stolz, dank Ihrer Unterstützung seit 2015 den jungen, engagier-

ten Menschen eine anerkannte Praktikums- /Ausbildungsplatz in Begleitung eines aner-

kannten Praxisausbildners anbieten zu dürfen. Unsere erste Praktikantin hat ihr Praktikum 

und ihre Abschlussarbeit im 2016 mit der Note 5.5 erfolgreich abgeschlossen. 

Es ist uns ein Anliegen alle Mitarbeitende inkl. Freiwillige durch Interne Weiterbildungen zu 

schulen, damit alle Mitwirkende Sinn und Zweck unserer Arbeit verstehen, nötige Fachkom-

petenz erwerben und verinnerlichen können.

All dies war es für uns nur mit Ihrer Unterstützung und mit einem wunderbaren 25-köpfigen 

Team, welches mit Herzblut alles daran setzte, um die Personen zu helfen und dadurch 

auch die Gesamtgesellschaft zu entlasten. Danke!.. Danke!.. Danke!.. 

 Hüseyin HASKAYA, Stellenleiter

 lic.iur. & Dipl. Sozialarbeiter FH & DAS Socialmanagement & Praxisausbildner

31.12.2015

173‘564.23
16.59

916.20
174‘497.02

4‘881.20
8‘795.10

13‘676.30

188‘173.32

6‘809.30
867.35

12‘285.85
12‘000.00
31‘962.50

6‘933.75
3‘379.80
2‘804.00
1‘001.40

6‘000.00
1‘356.00

10‘048.75
750.00

8‘502.00
9‘793.00

0.00
50‘568.70

89‘124.19
842.83

15‘675.10
105‘642.12

188‘173.32

BILANZ

Aktiven
Flüssige Mittel
Übrige kurzfristige Forderungen
Aktive Rechnungsabgrenzungen
Total Umlaufvermögen

Mobilie Sachanlagen
Renovation Klientenräume
Total Anlagevermögen

Total Aktiven

Passiven
Kreditoren
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
Noch nicht bezahlter Aufwand
Spenden für nächstes Jahr
Total kurzfristiges Fremdkapital

Fonds für Härtefälle
Fonds «Hesch mer mol 5 Stutz»
Fonds Ausflug für Klienten des TP‘s
Fonds für Essen
Fonds Projekt Gesundheit
Fonds Rotary Nothilfe
Fonds Personal
Fonds Hirtenorganisation der Drei E
Fonds Renovation Klientenräume
Fonds Bibliothek
Fonds Arbeitsintegration
Total Fonds

Vereinskapital
Ergebnis
Fonds Betriebsreserve
Total Organisationskapital

Total Passiven

31.12.2016

1160‘705.83
257.50

0.00
160‘963.33

2‘989.00
6‘221.10
9‘210.10

170‘173.43

3‘063.00
0.00

9‘359.75
12‘000.00
24‘422.75

6‘933.75
2‘179.80
2‘804.00

401.40
4‘800.00
1‘356.00
7‘548.75

0.00
5‘928.00
7‘729.00
8‘000.00

47‘680.70

89‘967.02
-7‘572.14
15‘675.10

98‘069.98

170‘173.43
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